
Nur knapp am Podest vorbei – Teilnahme am 24-Stunden-Schwimmen in Eberswalde 
(15.-16. Januar 2009) 
 
Zum zweiten Mal nach 2008 trat die Jugendfeuerwehr Bernau beim 24-Stunden-Schwimmen 
in Eberswalde an. 
 
Rückblick:  
Ende Februar 2008 trat eine kleine Abordnung der Jugendfeuerwehr Bernau zum ersten Mal 
beim 24-Stunden-Schwimmen in Eberswalde an. Am Ende der Veranstaltung hatten wir einen 
sehr guten achten Platz von immerhin 65 Mannschaften und 61,95 Kilometer erschwommen. 
Marcus Wenzel hat dabei mit 12,1 Kilometern das beste Einzelergebnis geschafft. Schon 
damals haben wir uns für die nächste Veranstaltung 100 Kilometer vorgenommen.  
 
Und die sollten wir locker schaffen! 
 
Mit drei Stunden Verspätung stiegen 27 
Jugendfeuerwehrmitglieder, sechs Jugendwarte, 
der extra „eingekaufte“ Marcus Wenzel, der 
bereits in die Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Bernau gewechselt ist, und drei Mitglieder von 
Charleen Göres Familie gegen 18 Uhr in den 
Wettkampf ein. Diesen Rückstand galt es 
wettzumachen und so sprang die gesamte 
Mannschaft direkt nach dem Eintreffen ins 
Wasser, um die ersten Kilometer für die 
Mannschaftswertung aufs Konto zu bringen. Bis 
Mitternacht hielten sich alle 
Mannschaftsmitglieder hauptsächlich im Wasser auf, wenn auch einige den Wirlpool 
bevorzugten. Auch an der Rutsche versuchten einige ihr Glück beim Wettrutschen.  
 
Kurz nach Mitternacht legte sich ein Teil der Mannschaft aber zur Ruhe. Der Rest versuchte 
den Mitternachtspokal zu erringen. Doch in den Sonderwertungen hatten wir als „Amateure“ 
gegen die Schwimmvereine keine Chance. Von den Startern beim Mitternachtspokal gingen 
einige, allen voran die beiden Übungsleiter Florian Brix und Karsten Jenke, gar nicht ins Bett 
oder schliefen nur ein paar Minuten am Beckenrand. 
 
Nach kurzer Ruhe trieb es auch die ersten „Schläfer“ schon gegen 4 Uhr morgens wieder ins 
Wasser. Um 8 Uhr waren auch die letzten aus den Federn und die gesamte Mannschaft flügte 
wieder Bahn um Bahn durch die Halle. Kurz vor Ablauf der 24 Stunden befand sich dann die 
gesamte Mannschaft im Wasser und versuchte noch einmal, so viele Bahnen wie möglich zu 
schaffen.  

 
Um 15 Uhr begann die Auswertung und wir 
waren gespannt. Das Ergebnis hat dann doch alle 
umgehauen. 100 Kilometer waren anvisiert, 
147,25 Kilometer sind es geworden. Insgesamt 
erreichte unsere Mannschaft damit einen 
hervorragenden vierten Platz. Stadtjugendwart 
Marcel Haupt, der wegen Krankheit nicht 
teilnehmen konnte, wurde noch aus der Halle 
heraus informiert und war mehr als begeistert.  
 



Als beste Jugendfeuerwehrmitglieder zeichneten sich Dominik Simanowsky von der 
Jugendgruppe Bernau/Stadt bei den Jungen mit 8100m und Jenny Kristmann von der 
Jugendgruppe Schönow bei den Mädchen mit 4300m aus. Doch auch die anderen zeigten 
super Leistungen, denn jeder Meter zählte. Die Leistung jedes Einzeln haben wir unten in der 
Tabelle aufgeführt. 
 
Einen besonderen Dank richten wir an die Familie 
unseres Jugendfeuerwehrmitgliedes Charleen. Sie sind 
in diesem Jahr nicht als Familie gestartet, sondern 
wollten ausdrücklich die Jugendfeuerwehr unterstützen. 
Vater Heiko Göres erzielte dabei mit 17,5 Kilometern 
und einem siebenten Platz die beste Einzelwertung. 
Und auch die Reaktivierung von Marcus Wenzel für 
die Jugendfeuerwehr hat sich ausgezahlt. Mit 16,05 
Kilometern steigerte er noch einmal sein Ergebnis von 
vor zwei Jahren und holte einen sehr guten neunten 
Einzelplatz. Noch mal ein riesiges Dankeschön für 
diese Unterstützung. 
 
Gegen halb Fünf verließen wir dann doch recht fertig die Schwimmhalle und wollten nun 
doch endlich nach Hause. Doch ein Highlight wartete noch auf uns – leider ein negatives. 
Einer unserer Transporter hatte die Nacht bei Minus 10 Grad auf dem Parkplatz nicht 
überlebt. Er sprang nicht mehr an. Leider geht dann auch die Heizung nicht, so dass die neun 
Leute nicht mal eben im Auto warten konnten, bis Ersatz herangeschafft wurde. Hilfe 
erhofften wir uns von den Kameraden der Berufsfeuerwehr Eberswalde. Aber auch mit deren 
Starthilfe tat sich an dem Fahrzeug nichts mehr. Für die acht Jugendlichen konnten wir dann 
Unterkunft bei der Berufsfeuerwehr bekommen, wofür wir uns noch einmal ausdrücklich 
bedanken möchten. Doch Florian als Fahrer hatte Pech und musste bei Eiseskälte am Auto 
ausharren, bis der Abschleppdienst kam. Der kam allerdings recht zügig. Schließlich holte 
unserer Kamerad Thomas Furtner persönlich mit seinem Abschleppwagen unser MTF ab. 
 
Am späten Samstagnachmittag waren dann alle Mannschaftsmitglieder wieder zu Hause. Die 
meisten Eltern hatten allerdings auch diesen Abend frei, denn ihre Kinder gingen 
überwiegend sofort ins Bett und holten den verpassten Schlaf nach.  
 
Nach dieser super Leistung ist es natürlich schwer, sich für das nächste 24-Stunden-
Schwimmen neue Ziele zu setzen. Schließlich sind wir ja nur Freizeitschwimmer und vor uns 
langen nun mal nur noch die Schwimmvereine. Trotzdem gab Marcel ein neues Ziel aus: das 
Podest, an dem wir in diesem Jahr knapp gescheitert sind, soll beim nächsten Mal erobert 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 



24 Stundenschwimmen Eberswalde 2010  
      

Vorname  Name  Alter  Meter Jugendgruppe  

    

Mädchen:    
Alexandra Kuhnke 12 4350 Familie  

Jenny Kristmann 10 4300 Jugendgruppe Schönow  
Sahra Felber 12 3600 Jugendgruppe Stadt  
Aimee Langer 12 2950 Jugendgruppe Schönow  
Julia  Kelm 10 2950 Jugendgruppe Schönow  
Enola Kandulla 11 2550 Jugendgruppe Stadt  
Renee Zühlke 11 2350 Jugendgruppe Schönow  
Lisa  Fröhlich 13 1550 Jugendgruppe Schönow  

Charleen Göres 13 1500 Jugendgruppe Stadt  
Vivien Döhring 10 1000 Jugendgruppe Stadt  
Dilara Göres 10 250 Familie  

      
Jungen / Männer:    

Heiko Göres 37 17500 Familie  
Markus Wenzel 18 16050 Betreuer  
Dominik Simanowsky 11 8100 Jugendgruppe Stadt  
Florian Schott 15 7450 Jugendgruppe Stadt  
Simon Wohlfahrt 13 7400 Jugendgruppe Schönow  
Florian Brix 28 7100 Betreuer  
Joseph Göttlich 12 6150 Jugendgruppe Stadt  

Ulf Schreiber 40 6100 Betreuer  
Karsten Jenke 27 5900 Betreuer  

Joey Zumpe 14 5150 Jugendgruppe Stadt  
Anton Schiefelbein 10 4250 Jugendgruppe Stadt  
Enrico Lutze 12 4100 Jugendgruppe Stadt  
Sven Kolasinski 19 4000 Betreuer  

Phillipp Haase 15 2350 Jugendgruppe Schönow  
Dennis Richter 12 2250 Jugendgruppe Stadt  

Christian Wrana 11 2250 Jugendgruppe Stadt  
Dennis  Schreiber 15 2000 Jugendgruppe Schönow  
Patrik Friedrich 14 2000 Jugendgruppe Stadt  
Keanu Merker 9 1700 Jugendgruppe Stadt  
Keven Oeltze 16 1500 Jugendgruppe Ladeburg  
Hanns Sachs 13 1500 Jugendgruppe Schönow  

Andreas Haenisch 19 1400 Betreuer  
Erik Weber 19 1350 Betreuer  

Phillipp Schmidt 11 1050 Jugendgruppe Stadt  
Lion  Neugebauer 14 750 Jugendgruppe Schönow  

Maximilian  Fritzsche 15 550 Jugendgruppe Stadt  

      

Jugendfeuerw
ehr B

ernau 

 Jugendfeuerwehr 87850 
 Betreuer/Familie 59400 

    

Jugendfeuerwehr Gesamt 147250 
 


